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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an meine Amtsvorgängerin gerichtete schriftliche parlamentarische An-

frage 3349/J der Abgeordneten Dr. Nikolaus Scherak, MA, Kolleginnen und Kollegen wie 

folgt: 

Fragen 1 bis 4:  

Die Beauftragungen im Zusammenhang mit der Erstellung von Gesetzesvorhaben – wobei 

fallweise der entsprechende Gesetzesentwurf noch gar nicht vorliegt – sind bereits alle in der 

Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 2876/J der Abgeordneten Dr. Nikolaus 

Scherak, MA, Kolleginnen und Kollegen angeführt, so dass ich auf diese Beantwortung ver-

weise. Es handelt sich um die Aufträge an  

 Univ.-Prof. Dr. Baumgartner und RA Dr. Fister (Stellungnahme zur Auslösung des 

Konsultationsmechanismus und Rechtsgutachten zur paritätischen Besetzung der 

Verwaltungskörper), 

 Bundesanstalt Statistik Österreich (Pensionsmonitoring – Erstellung von Pensionie-

rungstafeln für 2016 und 2017), 

 Dr. Roland Lengauer IOS Management (Neukodifikation der SV-Gesetze)  und 

 Ass.-Prof. Dr. Thomas Schoditsch (Begleitung der Durchführungsgesetzgebung zur 

europäischen Verbraucherbehördenkooperation-VO). 
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Durch diese Aufträge entstand in Summe ein finanzieller Aufwand in der Höhe von 

58.915,98 €. Dabei handelt es sich in keinem Fall um die Heranziehung externer Legisten. 

Frage 5: 

Selbstverständlich werden Ministerialentwürfe in meinem Ministerium hausintern erarbeitet. 

Legistik ist ein überaus komplexer Prozess, der in meinem Haus von Fachexpertinnen und 

Fachexperten bearbeitet wird. Es gibt verschiedene Gründe, warum es notwendig sein kann, 

im Einzelfall externe Expertinnen oder Experten zu einem bestimmten Thema heranzuzie-

hen. Zum Beispiel ist es sinnvoll, in bestimmten Bereichen neben der Ressortsicht eines The-

menkomplexes auch den Blickwinkel von Außenstehenden oder auch von Betroffenen ein-

fließen zu lassen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mag. Dr. Brigitte Zarfl 

Bundesministerin
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